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Art. 30 2. (b) Informationen zum im Tarifjahr 2019 verwendeten 
Referenzpreismodell inkl. vereinfachtem Entgeltmodell 
 
LINK EXCEL-MODELL: https://www.gasunie.de/transparenz/transparenz-
verpflichtungen/tarife 
 
Das Arbeitsblatt „Simulation“ enthält ein vereinfachtes Modell gem. Artikel 
30 (2) b der Verordnung (EU) 2017/460. Es dient der Nachvollziehbarkeit 
von Entgelten der laufenden Entgeltperiode sowie der Abschätzung der 
möglichen Entwicklung von Entgelten. 
Das vereinfachte Modell berechnet Entgelte sowohl für die Ein- als auch 
für die Ausspeisung für eine Jahres FZK-Kapazität in kWh/h/d. Dieses ist 
das Basisentgelt für sämtliche Fernleitungsentgelte, die durch Zu- und 
Abschläge hierauf ermittelt werden. Die entsprechenden Angaben 
veröffentlichen die Fernleitungsnetzbetreiber im Einklang mit den 
geltenden Transparenzvorgaben. 
In der Simulation sind die grau hinterlegten Zellen diejenigen, die die 
Inputparameter für die Entgeltberechnung enthalten. Dieses betrifft für 
die laufende Entgeltperiode die Erlösobergrenze, die prognostizierten 
Kapazitätsbuchungen (Entry und Exit) als Jahres-FZK-Äquivalent, d.h. 
bereinigt um sämtliche Zu- und Abschläge. Im Bereich der Simulation 
können erwartete Änderungen der einzelnen Inputparameter, ausgedrückt 
in einer prozentualen Veränderung, angegeben werden. Die aktuellen und 
simulierten Entgelte werden gegenübergestellt. 
  
 


